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 N I E D E R S C H R I F T 
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung (IX/RAT/20) der 
Gemeinde Selfkant am Mittwoch, dem 12.12.2012 im Rathaus in Tüddern. 
 
Die Sitzung der Gemeindevertretung war durch fristgerechte Einladung einberufen 
worden. 
 
Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden öffentlich bekannt gemacht. 
 
Beginn der Sitzung:  19:00 Uhr 
Ende der Sitzung:      22:00 Uhr 
 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender   
 
Corsten, Herbert      

 
Ratsmitglieder   
 
Baum, Joachim      
Beckers, Heinz      
Borgans, Theo      
Busch, Karl      
Cleven, Rolf      
Dahlmanns, Heinz-Josef      
Deckers, Ruth      
Dreissen, Hans      
Grein, Ernst      
Grüters, Mario      
Hamers, Harry Dr.      
Joerißen, Werner      
Kambartel, Karl-Heinz Dr.      
Kaumanns, Hans-Josef      
Meiers, Anton      
Otten, Edwin      
Peters, Willi      
Ruers, Heinz-Hubert      
Ruers, Willi      
Schlösser, Franz      
Schürgers, Hans      
Stassen, Heinz      
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Vromen, Theo      
Werny, Josef      
Wolfs, Hans-Joachim      

 
Von der Verwaltung   
 
Bienwald, Frank      
Schmell, Michael      
Schwartzmanns, Dirk      

 
Schriftführer   
 
Wever, Stefan      

 
 
Entschuldigt fehlten: 

 
Ratsmitglieder   
 
Boms, Wilfried Dr.      
Crombeen, Alfons      
Neiß, Josef      
 
 
 
Der Vorsitzende stellte die form- und fristgerechte Einladung sowie Beschlussfähigkeit 
der Gemeindevertretung fest. 
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Vor Einstieg in die Tagesordnung stellte Herr Stassen (CDU) die Frage, warum der TOP 
N 8 (Hydrodynamische Kanalnetzberechnung im Einzugsgebiet der Gruppe Nord) im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung behandelt werde. 
 
Herr Bürgermeister Corsten führte dazu aus, dass es bei diesem TOP um Vertrags-
angelegenheiten zwischen der Gemeinde Selfkant und der Gemeinde Gangelt gehe 
und deswegen im nichtöffentlichen Teil behandelt werden müsse. 
  
   
 

 T A G E S O R D N U N G 
 

A) Öffentliche Sitzung 
 

1   Vorstellung des Bebauungsplanes Selfkant Nr. 36 - Wehr, Alte Gärtnerei - 

Vorlage: 757/2012   
  

Sachverhalt: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Selfkant hat in ihrer Sitzung am 27. Juni 
2012 die Aufstellung des Bebauungsplanes Selfkant Nr. 36 – Wehr, Alte 
Gärtnerei – beschlossen. 
 
Das beauftragte Ingenieurbüro wird den Entwurf des Bebauungsplanes während 
der Sitzung vorstellen 
 
Herr Dreissen erklärte sich befangen und verließ für diesen TOP den 
Sitzungssaal. 
 
Daraufhin stellte Siegfried Knarren den Entwurf des Bebauungsplanes visuell 
vor.  
 
Zwischen den Parteien kam es zu Diskussionen über die Zulassung von 
Betriebswohnungen im geplanten Gewerbegebiet in deren Verlauf die Sitzung 
für fünf Minuten (20.25 – 20.30 Uhr) unterbrochen wurde.  
 
Es wurden folgende Anträge gestellt: 
 
Herr Peters (SPD) stellte den Antrag, keine Wohnungen im Gewerbegebiet 
zuzulassen. 
Herr Stassen (CDU) stellte den Antrag auf Zulassung von Betriebswohnungen. 
Herr BM Corsten schlug den Kompromiss vor, dass je Betrieb eine Wohnung 
integriert in das Betriebsgebäude zugelassen wird. 
 
Über die Anträge wurde abgestimmt. 
 
Beschluss: 
Je Betrieb wird eine Wohnung integriert in das Betriebsgebäude zugelassen. 
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Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen 
  9 Nein-Stimmen 
  4 Enthaltungen  
   
 

Beschluss:  
Die Gemeindevertretung nimmt die Planung zustimmend zur Kenntnis. 
 
   
 

Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen 
  9 Nein-Stimmen 
  4 Enthaltungen 
 
   

 

 
2   Vorstellung des Bebauungsplanes Selfkant Nr. 37 - Wehr, Engelenweg - 

Vorlage: 755/2012   
  

Sachverhalt: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Selfkant hat in ihrer Sitzung am 4. 
September 2012 die Aufstellung des Bebauungsplanes Selfkant Nr. 37 – Wehr, 
Engelenweg – beschlossen. 
 
Das beauftragte Ingenieurbüro wird den Entwurf des Bebauungsplanes während 
der Sitzung vorstellen.  
 
Herr Knarren stellte den Entwurf des Bebauungsplanes visuell vor.  
   
 

Beschluss: 
Die Gemeindevertretung nimmt die Planung zustimmend zur Kenntnis. 
 
   
 

Abstimmungsergebnis: 
23 Ja-Stimmen 
  1 Nein-Stimme 
  2 Enthaltungen 
 
   

 

 
3   Neufassung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Gemeinde 

Selfkant 
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Vorlage: 743/2012   
  

Sachverhalt: 
Die Satzung über die Abfallentsorgung in der Gemeinde Selfkant entspricht 
nicht den aktuellen Gegebenheiten hinsichtlich Abfallbehältern, Abfallabholung 
und Entsorgungsrhythmus und ist daher neu zu verfassen. 
Das Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der 
umweltverträglichen Beseitigung von  Abfällen (KrW-/AbfG) wurde zum Stand 
01.06.2012 in das Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung 
der umweltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen (KrWG) geändert. Dies 
wurde in der neuen Satzung entsprechend berücksichtigt. 
 
Die beschlossene Änderung der Grünschnittsammlung hinsichtlich der 
Möglichkeit der Selbstanlieferung wurde entsprechend ergänzt.  
   
 

Beschluss: 
Der Neufassung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Gemeinde 
Selfkant wird zugestimmt. 
 
   
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
   

 

 
4   Änderung der Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen in der 

Gemeinde Selfkant (Friedhofssatzung) 

Vorlage: 756/2012   
  

Sachverhalt: 
In der Ratssitzung vom 29.02.2012 (Sitzungsvorlage 688/2012) hat die 
Gemeindevertretung die Errichtung von Wiesengräbern auf dem Friedhof in 
Süsterseel beschlossen. 
 
Dies macht eine Änderung der Satzung über das Friedhofs- und 
Bestattungswesen in der Gemeinde Selfkant (Friedhofssatzung) vom 
18.04.2012 erforderlich. 
 
Zudem werden einige redaktionelle Änderungen vorgenommen.  
 
Die Änderungssatzung zur Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen 
in der Gemeinde Selfkant (Friedhofssatzung) ist als Anlage beigefügt.  
 
Nach kurzer Diskussion über diverse Möglichkeiten der Gestaltung von 
Wiesengräbern und den unterschiedlichen Vorstellungen der Einwohner in den 
einzelnen Ortschaften, beantragte Herr Werny (SPD) diesen TOP zu vertagen. 
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Hierüber wurde abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
  9 Ja-Stimmen 
17 Nein-Stimmen 
 
Herr Peters (SPD) beantragte die Satzung dahingehend zu ergänzen, dass 
alternativ auch Wiesengrabflächen eingerichtet werden können, auf denen ein 
einfaches weißes Kreuz oder auch liegende Grabplatten (Namensträger) 
angebracht werden dürfen. 
 
 
 
Hierüber wurde abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
  6 Ja-Stimmen 
16 Nein-Stimmen 
  4 Enthaltungen 
 
   
 

Beschluss: 
Die in der Anlage aufgeführte Änderungssatzung der Satzung über das 
Friedhofs- und Bestattungswesen in der Gemeinde Selfkant wird 
beschlossen. 
 
   
 

Abstimmungsergebnis: 
19 Ja-Stimmen 
  6 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 
 
   

 

 
5   Änderung der Friedhofsgebührensatzung 

Vorlage: 758/2012   
  

Sachverhalt: 
In der Ratssitzung vom 29.02.2012 (Sitzungsvorlage 688/2012) hat die 
Gemeindevertretung die Errichtung von Wiesengräbern auf dem Friedhof in 
Süsterseel beschlossen. 
 
Dies macht eine Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Benutzung der Friedhöfe im Gemeindegebiet Selfkant 
(Friedhofsgebührensatzung) vom 04.03.2010 erforderlich. 
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Zudem wird eine redaktionelle Änderung vorgenommen.  
 
Die Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Benutzung der Friedhöfe im Gemeindegebiet Selfkant 
(Friedhofsgebührensatzung) ist als Anlage beigefügt.  
   
 

Beschluss: 
Die in der Anlage aufgeführte Änderungssatzung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Friedhöfe im Gemeindegebiet 
Selfkant wird beschlossen. 
 
   
 

Abstimmungsergebnis: 
18 Ja-Stimmen 
  7 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 
 
   

 

 
6   Hebesatzsatzung für die Grund- und Gewerbesteuer im Haushaltsjahr 2013 

Vorlage: 759/2012   
  

Sachverhalt: 
Die Gemeindevertretung hat die Verwaltung in Ihrer Sitzung am 14.11.2012 
beauftragt, Vorschläge zur Gegenfinanzierung für die Wiedereinschaltung der 
Straßenbeleuchtung z.B. durch Erhöhung der Grundsteuern zu unterbreiten. 
 
In der als Anlage beigefügten Hebesatzsatzung werden die Hebesätze der 
Grundsteuer A von 245 v.H. auf 280 v.H. und die Hebesätze der Grundsteuer B 
von 440 v.H. auf 445 v.H. erhöht. 
 
Durch die Erhöhung ist bei der Grundsteuer A mit Mehrerträgen von ca. 10.000 
€ und bei der Grundsteuer B von 16.000 € zu rechnen. 
 
Der Hebesatz für die Gewerbesteuer bleibt unverändert.  
 
Herr Stassen schloss sich für die CDU-Fraktion dem Verwaltungsvorschlag 
ebenso an, wie Herr Peters von der SPD. 
Herr Werny (SPD) machte gleichzeitig deutlich, dass die SPD hierzu keine 
einheitliche Meinung habe. 
Für die FDP-Fraktion schlug Herr Busch eine Erhöhung der Grundsteuer A 
auf 265 % und für die Grundsteuer B auf 446 % vor. 
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Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Hebesatzsatzung in der vorgelegten 
Form. 
 
   
 

Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen 
10 Nein-Stimmen 
  2 Enthaltungen 
 
   

 

 
7   Mitteilungen des Bürgermeisters   
  

Herr BM Corsten gab den Sitzungskalender für das Jahr 2013 bekannt. Es 
wurden keine Änderungswünsche genannt. 
 
Herr Schwartzmanns berichtete über den Stand des Glasfaserausbaus.  
   
 
 
 
   
 
 
 
   

 

 
 
 

 
Die Sitzung wurde um 22:00 Uhr mit einem Dank an die Erschienenen 
geschlossen. 
 
 

Vorsitzende(r) Schriftführer(in) 
 
 
 

Herbert Corsten 

 
 
 

Stefan Wever 
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